
 

 

  G E M E I N D E  B E L L I K O N  
__________________________________________________________________________ 
 

Gemeindenachrichten 
 

 
Grundkurs über Homöopathie, was ist das? 
 
 
 
Viele Interessierte nahmen am 17. + 24. Januar am Grundkurs über Homöopathie teil, 
um über die Wirkung und Anwendung der „Homöopathie“ mehr zu wissen. Thomas Mo-
ser, Eidg. dipl. Drogist und dipl. Naturheilpraktier TEN hfnh, führte uns in die Thematik 
der Homöopathie nach Dr. Samuel Hahnemann ein. Dr. Saluel Hahnemann lebte von 
1755 bis 1843 und bezeichnete die Homöopathie zu dieser Zeit schon als die neue Medi-
zin. Was ist Homöopathie? Welches homöopathische Mittel ist das richtige? Die Homöo-
pathie ist eine sanfte Behandlungsmethode, die sich im Laufe der letzten zwei Jahrhun-
derte als wirkungsvolle Alternative zur Schulmedizin etablieren 
konnte. Bei richtiger Anwendung wirkt sie zuverlässig bei zahlrei-
chen akuten und chronischen Beschwerden. Sie stärkt die 
Selbstheilungskräfte unseres Organismus und heilt umfassend. 
Als ganzheitliche Methode behandelt die Homöopathie nicht ein-
zelne Krankheitssymptome, sondern stets den gesamten Men-
schen. Nicht die Krankheit steht im Mittelpunkt, sondern der kran-
ke Mensch. 
 
Der Therapeut kuriert! Die Natur heilt! 
„Simillia similibus curentur“ Ähnliches soll durch Ähnliches geheilt werden. 
 
Thomas Moser sprach über die Quelle der homöopathischen Mittel und deren Anwen-
dung, aus dem Pflanzenreich entstammen 60-70 % aller homöopathischen Mittel. Aus 
dem Tierreich stammen unter anderem die Honigbienen, Buschmeisterschlange, Spani-
sche Fliege und die Kröte. Die Mineralien, Metalle und weitere chemische Stoffe bilden 
einen weiteren wichtigen Bestandteil der homöopathischen Mittel wie Gold, Quecksilber, 
Schwefelsäure und Kochsalz. 
 
Die Vertiefung des Themas befasst sich mit der Lebenskraft welche die Selbstheilung 
anregt und die Harmonie zwischen dem Geist und den verschiedenen Körperorganen 
aufrecht hält. Sind die Selbstheilungskräfte blockiert durch Medikamente, Drogen oder 
physische und psychische Störungen, müssen diese Blockaden zuerst entfernt werden, 
damit die homöopathischen Mittel optimal wirken können. Das Thema der Homöopathie 
ist sehr umfassend und jedes darin enthaltene Mosaiksteinchen bringt uns einen Schritt 
weiter zur Erreichung und Erhaltung der persönlichen Gesundheit. Gesund sein heißt in 
Harmonie sein mit Körper, Geist und Seele. 
 
Nun gehen wir einen Schritt weiter und bieten den Teilnehmern von Grundkurs 
2016+2017 eine Vertiefung an, 22. März 2017, 19.30 Uhr, Restaurant Eintracht, 
Dorfstrasse 1, 5454 Bellikon, Unkostenbeitrag: Fr. 10.00 
Anmeldung: Andrea Steger, 056 496 38 26, asteger@flashcable.ch,  
Monica Thurnbichler, 056 496 60 39, thm.thw@hotmail.com, 
Drogerie Moser, Niederrohrdorf, 056 496 56 55, während den Öffnungszeiten. 
 
Monica Thurnbichler und Thomas Moser  
 

mailto:asteger@flashcable.ch
mailto:thm.thw@hotmail.com


 
Weltgebetstag 2017 – Philippinen  
 
Das Vorbereitungs-Team der Weltgebetstags-
Gruppe Bellikon/Künten lädt herzlich ein zur 
ökumenischen Weltgebetstags-Feier in der 
Kirche Bellikon, am Freitag, 3. März 2017 um 
19.00 Uhr. 
Frauen aus den Philippinen haben die Liturgie, 
mit dem Thema «Gerechtigkeit», geschrieben 
und in der ganzen Welt kommen an diesem 
Tag die Menschen zusammen um den gleichen Gottesdienst zu feiern. Im Anschluss an die 
Feier wird uns Herr Christof Seiler mit einem Vortrag die Philippinen näher vorstellen und bei 
Kaffee, Tee und feinen Naschereien lassen wir den Abend ausklingen. 
 
Weltgebetstags-Gruppe Bellikon/Künten 
 

 
Generalversammlung Natur- und Vogelschutzverein Bellikon 
 
Am Donnerstag, 23. Februar 2017 lädt der NV Bellikon wiederum zu seiner Generalver-
sammlung. Als Referent konnte der Leiter Amt für Natur, Jagd und Fischerei in St. Gallen, 
Dr. Dominik Thiel gewonnen werden. Der Anlass beginnt um 19.00h mit dem Geschäftsteil. 
Der Vortrag von Dominik Thiel ist auf 20.15h angesetzt. Alle Interessentinnen und Interes-
senten sind herzlich dazu eingeladen. 
Nach dem einstündigen Vortrag wird ein Znacht mit Kartoffelsalat, Fleischkäse und einem 
Schluck Wein serviert. 
 
Für den Vorstand: Ernst Hofstetter 
 

 
Luchs, Wolf und Bär zurück auf dem Weg in die Schweiz 
 
Vor hundert Jahren hatte es der Mensch fertig gebracht, alle drei grossen, einheimischen 
Beutegreifer auszurotten. Doch seit einiger Zeit kehren sie in die Schweiz zurück. Der Luchs 
findet vor allem in den Voralpen und im Jura wieder Platz. Der Wolf wandert von Italien und 
Frankreich her in unser Land zurück, und seit Sommer 2005 überqueren immer wieder Bä-
ren die Schweizer Landesgrenze. Wolf, Bär und Luchs gehören zu unserer heimischen Tier-
welt. Viele Naturschützer setzen sich seit langem für die grossen Beutegreifer ein und freuen 
sich, dass sie ihren ursprünglichen Lebensraum wieder zurückerobern. 
Ein Zusammenleben ist möglich 
Man ist sich bewusst, dass mit dem Auftauchen dieser Tiere Probleme entstehen können. 
Wir sind überzeugt, dass ein Zusammenleben mit diesen Tieren möglich ist und setzen uns 
für konstruktive Lösungen ein. So war z. B. Pro Natura unter anderem bereit, Schäden von 
Luchsen an Nutztieren abzugelten, solange dies noch nicht staatliche Pflicht war. Ein wichti-
ger Schritt zur Wiederansiedlung der Grosskatze. 
 
Schutz darf nicht geschwächt werden 
Wolf, Bär und Luchs sind gesetzlich geschützt, da ihre Rückkehr und Ausbreitung in Mittel-
europa immer noch gefährdet ist. Immer wieder wird gefordert, diesen Schutz zu lockern und 
Tiere abzuschiessen. Wir sind überzeugt, dass es diesen strengen Schutz für das langfristi-
ge Überleben der Arten braucht. Wir setzen uns als Naturschützer für einen konsequenten 
Vollzug ein. 
Gemeinsame Grundsätze der Verbände 
Wenn Grossraubtiere in ihren natürlichen Lebensraum zurückkehren, führte das oft zu Kon-
flikten, die nicht selten im Gerichtssaal endeten und unüberbrückbare Differenzen zur Folge 



hatten. Auch in der Schweiz sind viele Jahre mit Auseinandersetzungen der Naturschutz- 
und Nutzerverbände verstrichen. Ende 2010 wurde auf Initiative von JagdSchweiz, Pro Natu-
ra, Schweizerischem Schafzuchtverband und WWF Schweiz ein Prozess in Gang gebracht 
mit dem Ziel, künftig konstruktive Lösungen anzustreben. 
Damit das Wissen verbessert und Vorurteile abgebaut werden können, informieren wir Sie 
mit diesem Vortrag gerne über Luchs, Bär und Wolf. 
 

 
Quelle: proNatura 
Natur- und Vogelschutzverein Bellikon 
 

 
Liebe Fasnächtler 
 
Alles Leugnen zwecklos – wir haben es beobachtet! Wie ihr im Büro in der dritten Etage 
heimlich die Locher geleert habt um den Konfettiweitwurf zu üben, die Überreste aus dem 
Aktenvernichter im Kopierraum mussten als Ersatzluftschlangen herhalten und euer Chef 
wundert sich seit Tagen, warum ihr in der Kaffeeecke immer lautstark «Fiesta Mexicana» 
singt. Euer Einsatz ist grossartig, vielen Dank! Aber auch wir haben unsere Hausaufgaben 
gemacht - einer fantastischen Fasnacht 2017 steht nun nichts mehr im Wege! Hier noch mal 
die Eckdaten für euch: 
 
Belliker-Fasnacht 
Samstag, 18. Februar 2017 
 
Um 13.00 Uhr startet beim Dorfkreisel der grosse Umzug, mit vielen 
aufwändig gebauten Fasnachtswägen. Wir begleiten den Trupp 
durch Bellikon bis zur Turnhalle - Entschuldigung wir meinten natür-
lich: zur Hazienda. Hier findet anschliessend die Kinder- und Senio-
renfasnacht statt. Ab 20.00 Uhr dann der grosse Übernäbelgucker-
Fasnachtsball, mit Guggen aus den umliegenden Dörfern, DJ und 
Maskenprämierung. Eintritt frei! 
 
Wir freuen uns auf euch! 
Eure Übernäbelgucker  
 

 
www.fasnacht-bellikon.ch                   @Fasnachtbellikon 
 

 

http://www.fasnacht-bellikon.ch/


 
KontraBach - Johann Sebastian Bach besonders "vertieft"  
 
Marc Lardon und Daniel Sailer im Flute Trends Atelier im Egropark in Niederrohrdorf 
 
Am Freitag, dem 24. Februar um 19.30 Uhr spielen der Bass- und Kontrabassklarinettist 
Marc Lardon und der Kontrabassist Daniel Sailer im Flute Trends Atelier ein exklusives Kon-
zertprogramm ausschliesslich mit Musik von J.S. Bach. 
 
Dies tun die beiden Profis in einer sehr eigenwilligen und gewagten Instrumentierung, näm-
lich mit Kontrabassklarinette und Kontrabass. Aus dem unerschöpflichen Fundus von Bachs 
Werken haben sie ein abendfüllendes Programm erarbeitet. Bei der Auswahl der Stücke war 
ihre Vorliebe für eher schwere und dramatische Stücke massgebend. So haben sie aus Kan-
taten, dem Klavierwerk und aus Konzerten Arrangements ausgearbeitet, die es ihnen ermög-
lichen, den ohnehin schon tiefschürfenden Charakter der betreffenden Originale noch zu 
verstärken bzw. zu vertiefen. Dies ist hier durchaus auch wörtlich zu verstehen, schliesslich 
erklingt alles eine oder zwei Oktaven tiefer! 
 
Marc Lardon, Bass- und Kontrabassklarinette 
 
Geboren 1972 in Chur, Bassklarinettenstudien bei Franco 
Mettler (Chur) und bei Harry Sparnaay (Amsterdam). Als 
Interpret spielt Marc Lardon hauptsächlich zeitgenössische 
komponierte Musik, als Improvisator nutzt er analog-
elektronische Erweiterungen. Er spielt in diversen Formati-
onen Theatermusik, Live-Stummfilmvertonungen, Musika-
lische Lesungen, Radio-Konzerte. Von 2004 bis 2014 war 
er Organisator der Churer Konzertreihe "Soundhound". 
 
Daniel Sailer, Kontrabass 
 
Studium des klassischen Kontrabasses an der Musikaka-
demie Basel. Seit 1999 als freischaffender, vielseitiger 
Musiker unterwegs. Daniel Sailer spielt in verschiedens-
ten Ensembles, Orchestern (Kammerphilharmonie Grau-
bünden) und ad hoc-Formationen mit. Zusammenarbeit 
mit namhaften Interpreten, zahlreiche Uraufführungen 
sowie Auftritte als Solist runden sein kulturelles Schaffen 
ab. Er führte verschiedene Transkriptionen anspruchsvol-
ler Violinliteratur auf und arbeitet als Theater und Büh-
nenmusiker. Daniel Sailer erhielt für seine "vielsaitige" Arbeit Preise der Stadt Chur und des 
Kantons Graubünden. 
Lassen Sie sich überraschen und erfahren Sie den grossen Meister Bach in einer unerhörten 
und neuen Dimension! 
 
Anmeldung und Infos unter stkeller@flutetrends.ch oder Tel.: 056 470 16 60 
-> www.flutetrends.ch 
 

mailto:stkeller@flutetrends.ch
http://www.flutetrends.ch/


 

 

Baugesuche 
 

Publikation und öffentliche Auflage 

 

 

Bauherr: Häfliger Niklaus, Hauserstrasse 45, 5454 Bellikon 

 

Bauobjekt:  Schafunterstand (nachträgliches Gesuch) 

 

Baustelle:  Parzelle Nr. 98, Hauserstrasse 45 

 

weitere Bewilligungen:  Departement Bau Verkehr und Umwelt, Abteilung für  Bau-

bewilligungen 

 

 

 

Bauherr: Einwohnergemeinde Bellikon, Mutschellenstrasse 19,  

  5454 Bellikon  

 

Bauobjekt: Zwei Panoramatafeln 

 

Baustelle:  Parzellen Nr. 272 + 623 

 

weitere Bewilligungen: Departement Bau Verkehr und Umwelt, Abteilung für  

  Baubewilligungen 

 

 

Öffentliche Auflage: Die Baugesuchsakten können vom 16. Februar bis 17. März 2017 

 in der Gemeindekanzlei eingesehen werden. 

 

Einwendungen: Allfällige Einwendungen sind innerhalb der Auflagefrist schriftlich an 

 den Gemeinderat Bellikon einzureichen. Sie haben einen Antrag und eine Begründung zu enthalten. Zu Einwendungen legitimiert ist nur,  wer ein schutzwürdiges eigenes Interesse geltend machen kann. 

  

 

  Gemeinderat Bellikon 

 

 

 



 
Asylunterkunft komplett eingerichtet - herzlichen Dank! 
 
In der Berg-Post vom 11. Januar 2017 haben wir eine komplette Wohnungseinrichtung für 
die gemeindeeigene Asylunterkunft gesucht. Nach diesem Aufruf ist die Gemeindekanzlei 
mit Angeboten von Mobiliar und anderen Gegenständen förmlich „überrannt“ worden. Die 
Wohnung konnte dank den grosszügigen Sachspenden vollständig und komfortabel einge-
richtet werden. 
 
Folglich konnte die fünfköpfige Familie am 1. Februar 2017 die möblierte Wohnung beziehen 
und fühlt sich sehr wohl. 
 
Der Gemeinderat Bellikon dankt der Bevölkerung herzlich für die umfangreichen und wertvol-
len Spenden von Mobiliar über Geschirr, Duvets Kissen, etc – vielen Dank! 
 
Gemeinderat Bellikon 
 

 
Bis Ende Februar 2017 findet die Grüngutabfuhr nur noch im 14-Tage-Rhythmus statt. Die 
Abfuhren erfolgen an folgenden Daten: 
 
2017 16. Februar 
 ab 2. März wieder wöchentlich 
 
Die obligatorischen Jahresvignetten 2017 für Grüngutcontainer sind nur bei der Gemeinde-
kanzlei erhältlich und sind bis spätestens 2. März 2017 auf dem Grüngutbehälter aufzukle-
ben. Grüngutbehälter, welche nicht mit einer 2017er-Vignette versehen sind, werden ab 9. 
März 2017 nicht mehr geleert.  
 
Verkaufspreise: 
Vignette für 140-Liter-Container Fr. 120.-- 
Vignette für 240-Liter Container Fr. 190.-- 
Vignette für 660-Liter-Container Fr. 480.-- 
Vignette für 800-Liter-Container Fr. 580.— 
 

 
Einbürgerungsgesuch 
 
Folgende Person hat bei der Gemeinde Bellikon ein Gesuch um ordentliche Einbürgerung 
gestellt: 
 

 Schneider Alexandra Michelle, geb. 1999, weiblich, Deutschland und Vereinigte Staa-
ten, Schulhausstrasse 2, 5454 Bellikon 

 

Jede Person kann innert 30 Tagen seit der amtlichen Publikation dem Gemeinderat Bellikon, 
Mutschellenstrasse 19, 5454 Bellikon, eine schriftliche Eingabe zum Gesuch einreichen. 
Diese Eingaben können sowohl positive wie negative Aspekte enthalten. Der Gemeinderat 
wird die Eingaben prüfen und in seine Beurteilung einfliessen lassen. 
 
Der Gemeinderat 
 



 
Amtliche Feuerungskontrolle Bellikon 2017 
 
Die Öl- und Gasfeuerungskontrollen müssen alle zwei Jahr auf ihre Emissionswerte hin kon-
trolliert werden. Seit dem 1. Januar 2006 muss zusätzlich das Stickoxid gemessen und beur-
teilt werden. Im Kanton Aargau kommt dabei einheitlich das Vollzugsmodell mit liberalisierter 
Kontrolle zur Anwendung. Damit der Betreiber von Feuerungsanlagen die Wahl zwischen der 
amtlichen Feuerungskontrolle und einer solchen durch das Servicegewerbe. 
 
Der amtliche Feuerungskontrolleur der Gemeinde, Herr Rudolf Perreten, wird im 2017 
die Feuerungskontrollen in Bellikon vornehmen. Besitzer, deren Heizungsanlagen bis 
anhin durch den amtlichen Feuerungskontrolleur kontrolliert wurden, werden circa eine Wo-
che vorher mit Postkarte auf die Kontrolle hingewiesen. 
 
Wer die Kontrolle durch eine Servicefirma im Zeitraum von Januar bis Dezember 2017 
vornehmen lässt, muss das Rapportformular mit Vignette innerhalb von drei Wochen 
an Herrn Rudolf Perreten, Römerweg 21, 5443 Niederrohrdorf, zuzustellen. Die Anlage-
besitzer werden gebeten, die Feuerungskontrolle durch eine kantonal berechtigte Service-
person in der Zeit von Januar bis spätestens Dezember 2017 fristgerecht zu veranlassen. 
 
Wenn bis zu diesem Termin kein Messbericht vorliegt, wird die Kontrolle 2017 automatisch 
durch den kommunalen Feuerungskontrolleur ab Mitte Januar 2018 durchgeführt. 
 
Der Feuerungskontrolleur erhebt für die Durchführung der Kontrollmessungen folgende Ge-
bühren: 
 
Verdampfbrenner (Ölofen) Fr. 75.00 
Einstufiger Brenner, Heizöl EL Fr. 75.00 
Einstufige Gas-Brenner und atmosphärische Gasbrenner Fr. 75.00 
Zweistufiger Verdampfbrenner (Ölofen) Fr. 92.00 
Zweistufiger Brenner, Heizöl EL Fr. 92.00 
Modulierende Brenner, Heizöl EL Fr. 125.00 
Zuschlag für die Ausstellung einer schriftlichen Rechnung Fr. 5.00 
 
Für ergänzende Fragen steht Ihnen Herr Rudolf Perreten (079 922 48 98 / 062 891 84 85) 
gerne zur Verfügung. 
 
Gemeinde Bellikon 
 

 
Bevölkerungszahl per 31. Dezember 2016 
 
Per 31. Dezember 2016 waren in Bellikon 1‘552 Einwohnerinnen und Einwohner gemeldet 
(2015: 1‘556), davon waren 162 (155) Ausländer. 
 

 



 
Veranstaltungskalender Bellikon 

 
Februar 2017 

     

Mi 15. Pro Senectute Jassnachmittag Rest. Eintracht, 13.30 Uhr 

Do 16. Pro Senectute 

Aargau 

Internationale Tänze für 

Senioren 

Saal reformierte Kirche Oberrohr-

dorf, 14.00 – 15.30 Uhr 

Sa 18. OK Fasnacht Fasnachtsumzug Belli-

kon 

13.00 Uhr, danach Kinder- und Se-

niorenfasnacht in der Turnhalle Bel-

likon 

Sa 18. OK Fasnacht Maskenball Turnhalle, 20.00 Uhr 

So 19. Schule Bellikon Ende Sportferien  

Mo 20. Pro Senectute Fitness & Gymnastik für 

gute Laune 

Turnhalle, 09.00 Uhr 

Mo 20. Lauftreff Laufen für jedermann Schulhausplatz, 19.00 Uhr 

Do 23. Pro Senectute 

Aargau 

Internationale Tänze für 

Senioren 

Saal reformierte Kirche Oberrohr-

dorf, 14.00 – 15.30 Uhr 

Do 23. Natur- und Vogel-

schutzverein Belli-

kon 

Generalversammlung Aula Schule Bellikon: Bildvortrag: 

Die Rückkehr von Wolf, Bär und 

Luchs 

Fr 24. Mojuro Oberstufentreff UG Schulhaus Bösmatt, 20.00 – 

22.30 Uhr 

Sa 25. Mojuro Sportnacht Turnhalle Rüsler, Niederrohrdorf, 

20.00 – 23.00 Uhr 

Mo 27. Pro Senectute Fitness & Gymnastik für 

gute Laune 

Turnhalle, 09.00 Uhr 

Mo 27. Lauftreff Laufen für jedermann Schulhausplatz, 19.00 Uhr 

     

März 2017 

     

Do 02. Pro Senectute 

Aargau 

Internationale Tänze für 

Senioren 

Saal reformierte Kirche Oberrohr-

dorf, 14.00 – 15.30 Uhr 

Fr 03. Kath. Kirchgemein-

de 

Weltgebetstag Kirche Bellikon, 19.00 Uhr 

Sa 04. Ref. Kirchgemein-

de 

Flohmärt 09.30 – 14.00 Uhr, JuPa ref. Kirche 

Widen 

Sa 04. Mojuro Sportnacht Turnhalle Hinterbächli, Oberrohr-

dorf, 20.00 – 23.00 Uhr 

Mo 06. Pro Senectute Fitness & Gymnastik für 

gute Laune 

Turnhalle, 09.00 Uhr 

Mo 06. Museumsverein Ortsmuseum offen 17.00 – 19.00 Uhr 

Mo 06. Lauftreff Laufen für jedermann Schulhausplatz, 19.00 Uhr 

Di 07. Pro Senectute Mittagstisch Rest. Eintracht, 11.30 Uhr 

Do 09. Förenand mitenand Seniorentreff Kirchensaal, 12.00 Uhr, mit Mittag-

essen 

Do 09. Pro Senectute 

Aargau 

Internationale Tänze für 

Senioren 

Saal reformierte Kirche Oberrohr-

dorf, 14.00 – 15.30 Uhr 

Sa 11. BSC Belliker 

Schnupfclub 

Papier- und Karton-

sammlung 

Ab 08.00 Uhr 

 

 



 
Baubewilligungen 
 
Der Gemeinderat erteilte unter Bedingungen und Auflagen folgende Baubewilligung an: 
 
1. Zehnder Markus und Nadine, Lindenweg 16, 5454 Bellikon, Pergola mit Sichtschutz, Lin-

denweg 16, Parzelle 25 (BG-Nr. 2016-13) 
 

2. Barmet Franz, Mutschellenstrasse 11, 5454 Bellikon, Projektänderung Sanierung Dach, 
Mutschellenstrasse 11, Parzelle 66 (BG 2015-03A) 

 
3. SUVA Luzern, Fluhmattstrasse 1, 6002 Luzern; Kunst am Bau Vorplatz, Mutschel-

lenstrasse 2 /Küntenerstrasse, Parzelle 283 (BG-Nr. 2016-12) 
 

 
Geburtstags-Gratulation 
 
Der Gemeinderat gratuliert folgendem Jubilar herzlich zum besonderen Geburtstag und 
wünscht für die Zukunft alles Gute: 
 
27. Februar Herr Guido Wähli, Schützenstrasse 36, zum 80. Geburtstag 
 

 


